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Maximierung der Fähigkeit

In diesem Kapitel wird das Thema der Maximierung von Fähigkeit diskutiert, und im Speziellen die 
verschiedenen Methoden davon. 

Szenario: Sie sind Jungassistent(in), der im Bereich der Psychiatrie. Herr Fischer ist einer Ihren 
stationären Patienten. Er ist 80 Jahre alt und hat Alzheimerkrankheit. Kürzlich wurde es entdeckt, 
dass Herr Fischer blutarm ist. Er stimmte danach zu, sich einer Koloskopie unterzuziehen. 
Während dieser Operation wurde im absteigenden Kolon einen Tumor gefunden, und die 
Histologie bestätigte seine Bösartigkeit. Es wird gefühlt, dass Darmresektion zu diesem Zeitpunkt 
heilend sein könnte. Vor zwei Stunden sagten Herrn Fischer die Chirurgen die Diagnose in der 
Klinik.

Da Sie ihn gut kennen, sollen Sie seine Fähigkeit beurteilen, in die Chirurgie einzuwilligen.

Was sie behandeln müssen:
• Ermitteln Sie, was der Patient über seine Diagnose und Versorgungsmöglichkeiten weiß.
• Ermitteln Sie, ob er die Fähigkeit hat, sein Einverständnis zur Chirurgie zu geben.
• Machen Sie was Sie können, um seine Fähigkeit zu maximieren.

Hinweis:
Diese Situation stellt in den Mittelpunkt Ihre Beurteilung von Herrn Fischers Fähigkeit, die wegen 
seiner Alzheimer fraglich sein könnte. Zum Beispiel könnte er beeinträchtigtes Kurzzeitgedächtnis 
haben, und deswegen könnte er nicht in der Lage sein, viel von seiner Diagnose und seinen 
Möglichkeiten zu erinnern. Sie müssen sich der daraus resultierenden Probleme bewusst sein, 
sowie die unterschiedliche Weise, in denen Herr Fischers Fähigkeit maximiert werden kann. Zu 
diesem Zeitpunkt ist es nicht notwendig, dass Sie alle Risiken und Vorteile der großen 
Bauchchirurgie wissen.

Wie Sie diese Situation angehen sollten:
• Vorstellung, bestätigen Sie den Namen des Patienten und bekommen Sie seine 
 Zustimmung für die Konsultation.
• Finden Sie heraus, was Herr Fischer weiß. Dann versuchen Sie, an seinen Kenntnissen  
 anzuknüpfen.
• Seien sie freundlich und geduldig.
• Wenn Sie Zweifel haben, müssen Sie mehr fachkundige Beratung suchen.

Die Fakten:
Für mehr Details über die Bewertung der Fähigkeit verweisen Sie auf ‚Kapitel 3: Beurteilung der 
Denkkraft’.

Annahme der Fähigkeit
Es muss vorausgesetzt werden, dass jedermann die Fähigkeit hat, außer wenn es bewiesen ist, 
dass er trotz Ihrer größten Bemühungen unfähig ist. 
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Sie müssen nur einen Patienten für unfähig erachten, sobald es klar ist, dass er die folgenden 
Sachen nicht machen kann:

• Die beim Entscheiden notwendigen Informationen verstehen, erinnern, nutzten und 
 abwägen. 
• Seine Wünsche kommunizieren.

Deswegen müssen Sie nicht als gegeben annehmen, dass Herr Fischer wegen seiner Alzheimer 
keine Fähigkeit hat. Sie müssen auch ihm während des Entscheidungsprozesses Hilfe und 
Unterstützung geben.

Die Entscheidungsfähigkeit eines Patienten maximieren
Die Entscheidungsfähigkeit eines Patienten kann von einer Reihe von Faktoren abhängen, und 
kann im Verlauf der Zeit ändern. Faktoren, die Sie beachten sollten, sind unter anderem:

• Die Art seines Befindens.
• Der Ernst seines Befindens.
• Die Komplexität der zu erfolgenden Entscheidung.
• Schwankungen in seiner Fähigkeit, Informationen abzuwägen oder zu behalten.

Wenn Sie sich in dieser Situation finden, müssen Sie besonders darauf achten, dem Patienten die 
Zeit und die Unterstützung zu geben, die sie benötigen, um ihre Entscheidungsfähigkeit zu 
maximieren.

Beispielen dieser Unterstützung sind unter anderem:

• Eine Diskussion der Entscheidungen zur besten Zeit und am geeignetsten Ort, um das  
 Verständnis und die Erinnerungsfähigkeit des Patienten zu maximieren.
• Das Fragen des Patienten (und/ oder seiner Pflegekraft oder seines Verwandtes), ob es  
 irgendetwas gibt, dass Sie machen können, um dem Patienten mit dem Erinnern den 
 Informationen oder mit dem Entscheiden zu helfen.
• Wenn die Erinnerung der besprochenen Informationen des Patienten wahrscheinlich 
 problematisch ist, können Sie eine schriftliche Aufzeichnung der Rückspräche zur 
 Verfügung stellen.

Im Fall von Herrn Fischer es wird wahrscheinlich Probleme mit der Erinnerung von Informationen 
geben. Sie sollten die folgenden Möglichkeiten bedenken:
• Fragen Sie den Patienten, ob es eine gute Zeit ist, darüber zu sprechen. Vielleicht gibt es  
 eine bessere Zeit oder Ort (um mit der Konzentration und Erinnerung zu helfen); die 
 ambulante Klinik war vielleicht nicht die angebrachteste Zeit oder Ort, um diese Nachricht  
 Herrn Fischer beizubringen.
• Nehmen Sie mehr Zeit, um die relevanten Details zu erklären.
• Fragen Sie, ob der Patient eine anwesende Pflegekraft oder einen anwesenden 
 Verwandten möchte, um ihm zu helfen. 
• Geben Sie dem Patienten schriftliche oder visuelle Hilfsmittel.
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• Geben Sie dem Patienten eine Aufzeichnung der Diskussion.

Denken Sie daran: Die Tatsache, dass eine Person in der Lage ist, die für eine Entscheidung 
relevanten Informationen nur für einen kurzen Zeitraum zu erinnern, hindert sie nicht daran, für 
Entscheidungsfähig betrachtet zu werden.

Herr Fischer könnte die Details seiner Krankheit und seine Versorgungsmöglichkeiten 
morgenvergessen. Aber solange er in der Lage ist, die relevanten Informationen beizubehalten, die 
Vor- und Nachteile abzuwägen und jetzt eine Entscheidung darüber zu treffen, dann hat er 
Entscheidungsfähigkeit. Sie können ihm schriftliche Informationen geben, um ihm zu helfen, später 
zu erinnern. 

Wenn Sie Herr Fischer für unfähig betrachten, ist die Diagnose sehr bedeutend und es ist 
voraussichtlich, dass die Operation in seinen besten Interessen wäre. Es ist auch wahrscheinlich, 
dass Herr Fischers Unfähigkeit trotz Ihrer besten Bemühung dauerhaft ist. Die Chirurgie wird 
wahrscheinlich die klinisch vorteilhafteste Möglichkeit sein, aber gibt es andere 
Versorgungsmodalitäten, die wenig invasiv oder restriktiv sind?

Zusammenfassung:
• Die Entscheidungsfähigkeit eines Patienten kann von den folgenden Sachen abhängen:
 o  Die Art seines Befindens.
 o Der Ernst seines Befindens.
 o Die Komplexität der zu erfolgenden Entscheidung.
 o Schwankungen in seiner Fähigkeit, Informationen abzuwägen oder zu behalten.
• Sie müssen versuchen, die Fähigkeit eines Patienten zu maximieren.
• Das können Sie erreichen, indem Sie:
 o Visuelle- und Speicherhilfen verwenden.
 o Mehr Zeit zu nehmen.
 o Assistenten hinzuziehen.
 o Konsultationen in förderlichen Umständen abhalten, um den Patienten zu 
  unterstützen.
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